Erfolgreichstes Jahr der Buchenauer Alten Herren

Am Freitag, 4. Nov. 2011, fand die Jahreshauptversammlung der Alten Herren des FSV Buchenau statt. Abteilungsleiter Robert Dreher eröffnete die gut besuchte Veranstaltung im Buchenauer Sportheim mit den Worten: „Hatte ich im Jahr 2009 die Jahreshauptversammlung mit der Aussage eröffnet, dies Jahr ist nicht mehr zu Toppen, muss ich mich jetzt revidieren. 2010 war das bisher erfolgreichste Jahr der Buchenauer Alten Herren“, so der äußerst zufriedene Alt-Herren-Chef. 

Nur kurz wollte er die dafür verantwortlichen sportlichen Erfolge, mit dem Vize-Hessenmeistertitel der Ü50 und dem erneuten Kreismeistertitel bei der Ü35 erwähnen, da dies ausführlicher Sportleiter Gerd Fischbach mache. Er ließ kurz das zurückliegende Jahr Revue passieren, das mit der traditionellen Winterwanderung begann. Auch bei den Feierlichkeiten zum diesjährigen 90jährigen Bestehen des Hauptvereins wirkten die Alten Herren tatkräftig mit. Erstmals richtete die Alt-Herren-Abteilung ein eigenes Kleinfeldturnier aus, das sicherlich mehr Zuschauer verdient gehabt hätte, so die Kritik des Vorsitzenden. Besonders angetan war Robert Dreher noch von dem kürzlich in Buchenau durchgeführten Freundschaftsspiel gegen eine asiatische Auswahl des Ahmadiyya Fußballteams Marburg. Zu dieser Veranstaltung mit dem Leitgedanken „Sport fördert Integration“ hatten sich sogar einige prominente Gäste auf dem Buchenauer Sportplatz eingefunden, unter anderem auch Dautphetals Bürgermeister Bernd Schmidt. Eine gelungene Veranstaltung, die sicherlich wiederholt wird, so Dreher. 

Auch der sportliche Leiter, Gerd Fischbach, zeigte sich sehr erfreut über den Verlauf des Jahres. Insgesamt habe man 15 Spiele ausgemacht, neun Siegen standen drei unentschieden und drei Niederlagen gegenüber. Noch besser sah es bei Kleinfeldturnieren aus. Bei fünf Teilnahmen ging man vier Mal als Sieger vom Platz, nur beim eigenen Turnier ließ man den anderen den Vortritt. Besonders hervorzuheben seien natürlich die Erfolge bei den offiziellen Meisterschaften. Belegte das Ü40-Team bei der Kreismeisterschaft noch den vierten Platz, schaffte das Ü35-Team zum wiederholten Male den Kreismeistertitel. „Ganz Stolz bin ich über den Vize-Hessenmeistertitel des Ü50-Teams“, so Fischbach ausdrücklich. Sie scheiterten äußerst unglücklich erst im Achtmeterschießen des Endspiels. Insgesamt standen 22 Spieler zur Verfügung, wovon jedoch einige verletzungsbedingt längerfristig ausfielen. Fischbach lobte die stetig hohe wöchentliche Trainingsbeteiligung von durchschnittlich 12 Spielern. Als trainingsfleißigsten hob er besonders Harald Katzmann hervor – der, wie im letzten Jahr, die meisten Trainingseinheiten absolvierte. Ein Spiel steht in diesem Jahr noch aus, so Fischbach, am Samstag, 19. Nov. , 15:30 Uhr, spielen die Alten Herren im zweiten Spiel der inoffiziellen Ü32-Hesseneisterschaft zu Hause gegen das Team vom FSV Dörnberg (Kreismeister Kassel). Das erste Spiel ging leider unglücklich mit 2:1 gegen den Frankfurter Meister, die Svgg Oberrad, verloren.

Danach ergriff der Vorsitzende des Hauptvereins, Frank Löber, das Wort. Er gratulierte noch einmal für die starke Leistung der Alten Herren, die ein wichtiger Bestandteil des FSV Buchenaus seien und durch diese sportlichen Erfolge überall für Aufmerksamkeit sorgten. Dies spiegele sich nicht zuletzt in der Nominierung als „Mannschaft des Jahres“ für die Sportlerwahl der Oberhessischen Presse wieder. Außerdem bedankte er sich für die gute Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des Hauptvereins. Löber verwies auf die Arbeiten, die für das nächste Jahr mit der energetischen Sanierung des Vereinsheim vorgesehen sind. „Dabei können wir jede helfende Hand gebrauchen“, so der Vorsitzende des FSV. Er verwies aber auch auf Probleme, die über den „Tellerrand der Alten Herren hinausgehen“, so der Mangel an Schiedsrichtern, der immer prekärer würde und die Bereitschaft Verantwortung im Verein zu übernehmen, z. B. als Jugendbetreuer. „Da müssen wir zusammen rücken und Lösungsmöglichkeiten suchen“, so Löber. Er bedankte sich abschließend für die Bereitschaft Dienste zu übernehmen, wie beispielhaft beim bevorstehenden Adventsmarkt und wünscht auch für das kommende Jahr sportlichen Erfolg.

Zum finanziellen Teil führte Kassierer Jens Runkel kurz aus, dass die Alten Herren derzeit einen Bestand von 86 Mitgliedern hätten, finanziell stehe man auch gut da. Die beiden Kassenprüfer bescheinigten ihm eine sehr ordentliche Kassenführung. Die beantragte Entlastung des Vorstandes war dann nur noch eine Formsache. 

Die anschließenden Neuwahlen gingen dann auch schnell über die Bühne. Wahlleiter Franz Kern konnte hinterher dem neunen Vorstand unter dem Vorsitzenden Robert Dreher und seinem Stellvertreter, Bernd Weigand, gratulieren. Den beiden stehen als Kassierer erneut Jens Runkel und sein Vertreter Stefan Rein zur Seite. Schriftführer ist Markus Specht und um den sportlichen Bereich kümmern sich Gerd Fischbach und Achim Joedt. Die Spiele macht weiterhin Hans-Jürgen Dersch aus. 

Der alte und neue Vorsitzende bedanke abschließend nochmals bei den „Montagshelfern“ und den „Damen vom Vorstandsteam“ für ihre Unterstützung. Er verwies auf die geplanten Termine mit der Winterwanderung, voraussichtlich am 4. Februar und einem Freundschaftsspiel der Alten Herren gegen die des Zweiligisten FC St. Pauli, das Anfang August in Hamburg stattfinden soll. Natürlich erhofft er sich bei den anstehenden Meisterschaften der Ü35, Ü40 und Ü50-Teams im nächsten Sportjahr ähnliche Erfolge wie in diesem Jahr und bat nochmals für Unterstützung der Buchenauer beim entscheidenden Spiel um die inoffizielle Ü32-Hessenmeisterschaft am Samstag, 19. Nov., ab 15:30 Uhr, in Buchenau, gegen den Kasseler Kreismeister, FSV Dörnberg. 

Nach knapp anderthalb Stunden war der offizielle Teil abgehandelt und der gemütlicher Teil stand an, denn die Buchenauer sind nicht nur sportlich gut, sie können auch feiern, insbesondere natürlich im Jahr des 90jährigen Bestehens.

Auf dem Bild von mir ist das neue Vorstandsteam der Alten Herren des FSV Buchenau zu sehen, v.l. Bernd Weigand, Hans-Jürgen Dersch, Jens Runkel, Robert Dreher, Gerd Fischbach, Stefan Rein, Markus Specht und Achim Joedt

Eberhard Dersch

Pressewart FSV Buchenau

Mobil 0162/5954774

